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Antrag 

des Ausschusses für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung 
(1. Ausschuß) — Immunitätsangelegenheiten — 


betr. Aufhebung der Immunität der Abgeordneten 

A. Problem 

Aufgrund des Beschlusses des Deutschen Bundestages vom 
16. März 1973 betr. Aufhebung der Immunität von Mitgliedern 
des Deutschen Bundestages hat die Staatsanwaltschaft Bonn mit 
Schreiben vom 20. November 1973 — Az. 2 AR 26/73 — dem 
Präsidenten des Deutschen Bundestages von der Einleitung 
eines Ermittlungsverfahrens v/cgen Verdachts der Steuerver- 
kürzung und versuchten Steuerverkürzung durch den Bundes- 
tagsabgeordneten Karl Wienand Mitteilung gemacht. 

Nach Auffassung der Mehrheit des Ausschusses für Wahl- 
prüfung, Immunität und Geschäftsordnung bedürfen Durch- 
suchungsmaßnahmen der Genehmigung des Bundestages. 


B. Lösung 

Genehmigung entsprechend dem Ersuchen der Staatsanwalt- 
schaft Bonn vom 12. Dezember 1973. 

C. Alternativen 

keine 


D. Kasten 

keine 
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Antrag des Ausschusses 

Die Genehmigung zur Durchführung der Durchsuchung gemäß Beschlüssen des 
Amtsgerichts Bonn — Az. 50 Gs 218/73 und 219/73 — wird erteilt. 

Bonn, den 12. Dezember 1973 

Der Ausschuß für Wahlprüfung, Immunität und Geschäftsordnung 

Dr. de With von Hassel 

Vorsitzender Berichterstatter 
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